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Vorwort

Lucas Wolf immigriert mit seiner Familie in den 1960 Jahren nach Deutschland, wo er seine Schulausbildung absolviert und wenig später eine Ausbildung als Elektroinstallateur macht. Viel später erst wechselt Lucas Wolf in die Stromerzeugung. Bereits in jungen Jahren fasziniert Lucas Wolf die Elektrotechnik. Strom kann auf Menschen eine große Faszination ausüben. Bei Lucas Wolf hält diese Faszination bis in die Gegenwart an. Eventuell hängt das mit seiner Ausbildung zusammen, wo Lucas Wolf sämtliche Geheimnisse der Elektrotechnik erfährt.

In der Gegenwart betreibt Lucas Wolf nur ein kleines Balkonkraftwerk. In normalen Zeiten wohl nicht der Rede wert! Doch haben sich auf der Erde in den letzten beiden Jahren ganz plötzlich Dinge geändert, die wohl niemand vorhersagen konnte. Eine weltweite Pandemie (Coronavirus), Ukraine-Krieg und der Klimakatastrophe. Alles Dinge, die in ganz Europa zu Unsicherheit und einer Inflationf ühren, die auch außer Kontrolle geraten kann! In der Summe führen alle diese Gründe zu höheren Preisen und dies nicht nur auf dem Rohstoffmarkt. Die Preise für Gas, Rohöl, Heizöl, Benzin, Diesel, Kupfer und Strom. Explodieren gerade.

Die Lebensmittelpreise kennen in den heutigen Tagen nur eine Richtung, die nach oben.

Welcher Zusammenhang, aber besteht zwischen dem Balkonkraftwerk von Lucas Wolf und den nun stark ansteigenden Energiepreisen? Das Balkonkraftwerk von Lucas Wolf kann einen kleinen Beitrag dazu leisten, weniger Emissionen in die Luft zu befördern. Mit einem guten Beispiel voranzugehen.

Ein Blick in die Zukunft kann hier Wunder bewirken. Immer mehr erwärmt sich die Erde und die Tage, an denen keine Sonne scheint, gehen drastisch zurück! Also gute Nachrichten für alle Balkonkraftwerks-Betreiber. Die Nachteile der einen sind die Vorteile der anderen. Wenn man es richtig deutet, sind es gerade sehr gute Zeiten für Solaranlagen, egal welchen Typ. Ideale Voraussetzungen, um auch im privaten Bereich etwas für die Umwelt zu tun und zum anderen die Kostenexplosion etwas zu reduzieren. Lucas Wolf, ist klar, dass ein einzelnes Balkonkraftwerk nicht, die Probleme der Welt retten kann.

In der Summe, wenn viele private Leute oder auch Unternehmer sich für ein kleines Balkonkraftwerk entscheiden würden. Einiges Bewirken könnten. Wie im wirklichen Leben ist es, Kleinvieh macht auch Mist. Faszinierend ist es, wie schnell man von derElektrotechnik zur Mathematik gelangt. Vollständige Angaben über machbare Leistung und den möglichen Gewinn, der erzielt werden kann, folgen!




Einleitung/Kapitel 1

Zuerst einige Antworten auf Fragen, die am meisten gestellt werden. Gibt es doch nichts Schlimmeres, als wenn man sich auf ein neues Terrain begibt, ohne vorab gewisse Informationen eingeholt zu haben. An dieser Stelle der Hinweis, wenn keine elektrotechnischen Grundkenntnisse vorhanden sind, sollte man sich besser bei der Errichtung der PV-Anlage, jemanden dazu holen. Der eine gewisse Kenntnis im Bereich Elektrotechnik vorzuweisen hat.

Tatsächlich kommt es am Ende darauf an, wie kompliziert das Balkonkraftwerk werden soll. Das Sortiment ist riesig und es gibt nichts, was es nicht gibt. Von klein und praktisch über umfangreich und unglaublich! Mit und ohne Speichermöglichkeit. Im großen und ganzem kommt es darauf an, welchem Zweck die Anlage dient. Auch, welche Leistung benötigt wird.

Überdies, ob eine gewisse Unabhängigkeit (Autarkie) erreicht werden soll. Man darf sich nichts vormachen, eine Autarkie kostet Geld. Die rechtlichen Rahmenbedingungen sind als gut zu bezeichnen. Balkonkraftwerke bzw. PV-Anlagen, egal welcher Art, werden subventioniert. Das bedeutet für den Verbraucher, dass er vom Staat (KFW) Geld für seine Anlage erhält. Am besten gleich bei der KFW anrufen und sich ausgiebig darüber informieren lassen.

Fakten, Fakten und Fakten.

Nun zur Frage 1: Muss ich meinen Vermieter zuerst, um eine Erlaubnis bitten?

Ja, zuerst muss die Erlaubnis beim Vermieter eingeholt werden.

Wer darf ein Balkonkraftwerk aufstellen?

Bis zu einer Leistung von 800 Watt jeder. Ab 1 Kilowatt sollte die Installation von einem Fachmann installiert werden.

Was für Typen von Balkonkraftwerken gibt es?

Komplett mit Wieland Einspeisesteckdose, Schukostecker und sofort betriebsbereit oder ausbaufähig nicht sofort Start klar.

Braucht man eine Genehmigung für ein, Balkonkraftwerk?

Ganz klar nein.

Erneuerbaren Energie Gesetz (EEG)

Nein, eine Genehmigung vom Netzbetreiber ist nicht notwendig. Ab 1 Kilowatt wird die Anlage erst meldepflichtig. Keine Genehmigung, aber das Baurecht muss hier wegen eventuellen Denkmalschutz Beachtung finden.

Bis zu einer Leistung von 800 Watt kann die Installation des Balkonkraftwerks selbst durchgeführt werden. Das ist gleichzeitig die Grenze 800 Watt und hiermit ist die Einspeiseleistung in das Hausnetz gemeint. Maßgeblich ist jedoch die Leistung vom Modulwechselrichter, die darf die 800 Watt Einspeiseleistung nicht überschreiten.

Keine Unterschrift im Inbetriebnahmeprotokoll notwendig.

Bei 10 KW liegt die Bagatellgrenze, bis zu dieser ohne eine Besteuerung der EEG-Umlage. Über 10 KW wird der Eigenverbrauch mit einer EEG-Umlage bereits versteuert.

Bereits bei einer Laufzeit zwischen 5 - 10 Jahren amortisiert sich die Anlage.

Was kostet ein Balkonkraftwerk?

Ab 150 € bis unendlich!

Wo bekommt man ein fertiges Balkonkraftwerk?

Amazon, Ebay, Green Akku.

Und wird es gefördert?

Ja, bei der KFW.

Wie hoch ist die Förderung?

Dies ist sehr unterschiedlich, siehe Kapitel 3.

Wie viel Leistung darf ein Balkonkraftwerk überhaupt besitzen?

Von 800W -10KW.

Wichtig ist, die 800 Watt Max-Einspeiseleistung ins Hausnetz.

Wie sieht es es steuerlich aus?

Muss das kleine Kraftwerk auch besteuert werden? Ja/nein ...ab 10 KW!

Muss das kleine Kraftwerk auch abgenommen werden?

Bis 1 KW nicht.

Ist so eine kleine PV-Anlage sicher?

Ja, mit Prüfsiegel und TÜV.

Kann man damit auch ins Netz einspeisen?

Ja, nur die Einspeisung ins öffentliche Stromnetz lohnt nicht, da die Vergütung für den eingespeisten Strom zu gering ist.

Braucht man eine Versicherung dafür?

Keine extra, die Hausratversicherung reicht. Am besten mit seiner Hausratversicherung darüber sprechen.




Kapitel 2

Man darf sich nichts vormachen, alles, was mit Strom zu tun hat, ist kein Spielzeug.

Das bedeutet: Nur ein Balkonkraftwerk in Betrieb zu nehmen von bekannten oder seriösen Firmen. Bitte keinen Billig-Mist.

Hier gleich der Hinweis: Wer billig kauft, der kauft zweimal!

Überdies: Die Anlage so aufzustellen, dass sie Mensch und Tier nicht gefährdet. Sollten kleine Kinder im Haushalt vorhanden sein, die Kinder vor der Anlage schützen. Das kann dadurch erreicht werden, dass man die Anlage von Kindern abschirmt und abgrenzt. Unfälle sollten somit verhindert werden. Die PV-Anlage so aufstellen, dass sie niemanden stört und darüber hinaus auch nicht behindert.

Plug-and-play Geräte sind mit Abstand zu bevorzugen, da diese den wenigsten Aufwand bedeuten. Einmal richtig aufgestellt, bemerkt man gar nicht, dass sie vorhanden sind.

Überdies machen diese Systeme am wenigsten Ärger und sind auch bereits erprobt.

Nach Inbetriebnahme des Kraftwerks, sollte man einige seiner Verbraucher einschalten, um keinen Strom zu vergeuden.

Und um die Leistungsfähigkeit der Anlage gleich einmal zu testen. Hat man einmal herausgefunden, welche elektrische Verbraucher man damit betreiben, möchte, stellt man gleich fest, ob die Leistung ausreicht oder einer Erweiterung bedarf.

An dieser Stelle der Hinweis: Falls eine Speicherung der elektrischen Energie vorgesehen ist, gleich am Anfang, die Anlage so zu bemessen, dass sie groß genug ist. Um eine gewisse Autarkie zu erreichen.

Das bedeutet: Falls es zu einem sogenannten Blackout der Stadtwerke kommt, man diese Zeit, bis der Strom wieder zugeschaltet wird, gut überbrückt.

Was braucht man?

Hat man sich für ein Komplettsystem entschieden, ohne Speicherung, so betragen die Kosten ca. 500 €. Leistung: ca. 150 Watt – 300 Watt pro Stunde. Tagesleistung: 150 Watt x 5 Stunden = 750 Wattstunden. Bzw. 300 Watt x 5 Stunden =1500 Wattstunden oder 1,5 Kilowattstunden.

Leistung Max: 10KW x 5 Stunden= 50 kWh.

Anlage bei GreenAkku: 410 WP -479 €, mit Einspeisung ins Hausnetz, inklusive 12 Jahre Garantie.

Komplettsystem mit Speicherung ca. 500 € +200 €.

Darin die Batterie 100Ah + Kabel und Laderegler.

Leistung ca. 150 Watt pro Stunde. Bedeutet mehr Arbeit!

Sehr flexibel ist das System und lässt sich bis zu einer Leistung von 10 KW beliebig erweitern! Einzig was begrenzt sind die Kosten für so eine PV-Anlage und der vorhandene Platz, auf, dem Balkon, Garten, Campingplatz oder dem eigenem Wohnwagen.

Man braucht: 1 x Komplettsystem ca. 500 €. Mit einer Leistung von 300 – 800 Watt pro Stunde. Das ist auch gleichzeitig die Anlage, die Lucas Wolf empfiehlt. Mit so einer Anlage hat man geringe Kosten bei der Anschaffung.

Wartungskosten dürften gegen null tendieren! Einzig ein Stromzähler ist noch zu empfehlen, der aufzeichnet, welche Leistung tatsächlich eingespeist bzw. verbraucht wird. Die Kosten für den Stromzähler betragen einmalig ca. 25 €! (Amazon, Ebay).

Lucas Wolf sagt: „Diese Anlage ist fast beliebig erweiterbar und für kleines Geld zu haben.“ „Man nicht vergessen darf, dass der Statt sich an den Kosten beteiligt!

“„Obendrein der Strom, der eingespeist wird, nicht versteuert wird.“

So eine PV-Anlage zwischen 10 und 25 Jahre hält. Werden die anfallenden Kosten durch 10 bzw. 25 Jahre geteilt. Zieht man die KFW Förderung für die Anlage noch ab, erhält man ein durchaus günstiges Angebot.

Komplettsystem mit Batteriespeicherung: Das System ist mehr für Menschen gedacht, die sich gut auskennen und darüber hinaus einen höheren Leistungsbedarf besitzen.

Eine Anlage besteht aus: Solarpanel, 150 – 800 Watt pro Stunde. Eine bis fünf x 100 Ah Batterien.

Bis zu 500 Ah Speicherung und ca. 6KW Leistung.

Wobei man nicht mehr als 3000 Watt bzw. 3 KW den Batterien entnehmen darf. Pro Stunde natürlich!

Das entspricht in etwa der Solarleistung pro Tag.

Gleich hier zeigt sich aber der große Nachteil der Anlage! Die hohen Kosten für Batterien und Kabel.

Bei 5 x 100 Ah. =5 x 100 € = 500 € nur für die Batterien! + 5 x Anschlussklemmen a 5 €= 25 €+ 5 x

Anschlusskabel a 8 €= 40 €

1 x Batteriespannung - Messgerät 12 Volt= 12 €

577 € gesamt.

Lucas Wolf geht von ganz „normalen Solar-Batterien“ aus. Bei LiFePeo4 Batterien sieht die Rechnung noch viel dramatischer aus. Alles noch einmal x 5 der Kosten!

577€ normale Batterien.

500 x 5= 2500€ + 77€= 2577€

Weniger der KFW – Förderung!

Bereits bei einer Systemleistung zwischen 150 Watt pro Stunde und 800 Watt pro Stunde. Kann man ganz deutlich erkennen, dass die Kostenspirale sich nach oben bewegt! Die Kosten für Batterien sind einfach zu hoch! Eine gewisse Autarkie kostet ihren Preis.

Ein weiterer Nachteil das hohe Gewicht der Batterien und den Platz den man dafür braucht. Man darf nicht vergessen, so eine Batterie wiegt immerhin 20 KG. Das x 5= 100KG Mehrgewicht auf dem Balkon!

Diese Anlage wird von Lucas Wolf definitiv nicht bevorzugt!

Großer Vorteil einer solchen Anlage ist jedoch, sie ist fast beliebig erweiterbar. Da nicht in das Hausnetz eingespeist wird und somit die Grenze von 800 Watt Leistung überschritten werden darf. Ein weiterer Vorteil kann es sein, den Strom in sogenannten Powerstation zwischenzuspeichern. Eine Kombination bestehend aus einem Solarpanel und einer Powerstation.

Eine weitere Möglichkeit besteht darin, nach Sonnenuntergang seine Powerstation an der Solarbatterie aufzuladen. Mit entsprechendem Equipment ist vieles denkbar.

Dadurch günstiger wird die Anlage nicht, man hat nur mehr Möglichkeiten den Strom zu speichern.

Powerstation: Sehr flexibel, da sehr vielseitig verwendbar. Kostenpunkt: ca. 90 € -700 € je nach Größe. Leistung: von 100 Wattstunden – 700 Wattstunden und darüber. Kann eine Spannung zwischen 5 Volt und 230 Volt liefern. Gedacht, um vor allem kleine Verbraucher aufzuladen oder für kurze Zeit zu betreiben. Gut für den mobilen Einsatz zu gebrauchen beim Campen oder Zelten.

Mögliche Verbraucher: Laptop, Tablett, Smartphone, Lampen, Lautsprecher, Kopfhörer, Router, Ventilatoren usw.




Kapitel 3

Solaranlagen funktionieren auch ohne direkte Sonneneinstrahlung und im Schatten. An bewölkten Tagen ohne Sonnenstrahlung produziert die Fotovoltaikanlage noch 15 - 25 % der normalen Leistung. Für die Stromproduktion ist vorrangig das Licht wichtig, dieses steht auch zur Verfügung, wenn die Sonne gerade nicht scheint.

Umgekehrt kann an sehr heißen Tagen, wenn die Sonne stark scheint. Durch eine starke Überhitzung sogar die Stromproduktion um ca. 25 % sinken! Die Temperatur der Solarmodule sollte an so heißen Tagen kontrolliert werden.

Am Ende hat man auch die Möglichkeit, einfach den Stecker zu ziehen!

Durch Teil Verschattung produziert eine Solaranlage viel weniger als sie produzieren könnte, das sollte auf jeden Fall verhindert werden. Eine Bypass Diode verhindert schlimmeres. Diese sind für gewöhnlich bereits in den Solarmodulen eingebaut. Im Winter

kann eine Solaranlage nur noch 30 – 35 % der üblichen Leistung liefern. Wichtig zu wissen: Die Solaranlage kann nachts keine Energie produzieren. Die Anlage kann einfach nachts nicht funktionieren, da ihr schlichtweg das Licht dazu fehlt.

Speicherung der Energie: Gerade nachts wünscht man sich so sehr, man würde am Tag genügend Energie gespeichert haben, um nachts ausreichend Energie zu besitzen. Und die Festbeleuchtung in Betrieb nehmen. Das kann als sinnvolle Erweiterung durchaus einen Unterschied machen. Besonders, sollten die eigenen Stadtwerken einen Black-out produzieren. Eine Investition würde sich in einem solchen ungünstigen Fall sofort bezahlt machen. Deshalb sollte bei der Planung einer PV-Anlage dies von Anfang an mit in die Planung einbeziehen. Eventuell lohnt es sich doch den einen oder
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